
 
 
 
Spielkreis: Um  Eltern und Kindern schon früh den Kontakt zu 

Gleichgesinnten zu ermöglichen, um miteinander in   
Gemeinschaft zu Singen, zu Spielen und zu Basteln, haben wir seit Jan. 
2007 zwei Spielkreise in unserer Einrichtung initiiert. 
Beide werden von ausgebildeten Erzieherinnen angeleitet. 
Ziel ist es, Sprachbarrieren zu durchbrechen und einen guten Kontakt zu 
künftigen Kindern und Eltern aufzubauen. Den Eltern soll bereits recht 
früh mit Rat und Tat geholfen werden. 
 
Buchstabenland:  Bildungsangebot an die Vorschüler und mittleren 
Kinder. Dabei handelt es sich um ein Konzept, wie Kindergartenkinder in 
spielerischer Form an die Welt der Buchstaben herangeführt werden. 
Spiel und Freude im Umgang mit den Buchstaben stehen im 
Vordergrund. Die Buchstabenpuppen wurden von unseren Eltern selbst 
genäht und begeistern uns alle. 
Gleichwohl fehlen uns erweiternde Spiele, ein Teppich, verschiedene 
Medien, um die gewonnenen Erkenntnisse zu vertiefen.  
Wir benötigen ein gutes Laminiergerät, um selbst gemachte Spiele und 
Buchstaben zu gestalten, etc… 
 
Naturwissenschaftliche Arbeiten:  
Immer wieder führen wir mit den Kindern auch Experimente durch, die 
sehr begeistert angenommen werden. 
Auch dazu fehlen verschiedene Spiele und Geräte, die uns mehr als 
bisher noch helfen, die Kinder an naturwissenschaftliche Erkenntnisse 
heranzuführen. 
 
Beobachten und Dokumentieren: 
Ein wesentlicher Bestandteil von guter pädagogischer Arbeit ist das 
Erkennen von Entwicklungsfortschritten und das Festhalten wichtiger 
Erkenntnisse zum Kind. Dazu benötigen wir eine Digitalkamera mit 
Wiedergabemöglichkeit am PC. Einen Laptop, um überall schriftliche 
Berichte verfassen zu können; wir schreiben sehr viele 
Elterninformationen. 
 
Musikalische Erziehung: hat einen hohen Stellenwert bei uns, 
daher benötigen wir immer wieder Instrumente, Tonträger, CD-Player, 
Aufnahmegeräte, … 


